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Partikular - Wittmmg des i^ten Jahrs.
Aus des berühmten Doktor Hell wig s hundertjährigen Haus-Kalender,

welcher die Witterung durch alle 12 Monat in diesem Jahr nach dem

Einßuß des Iupiter, als irdischen Jahrsregenten, also beschreibet?

Jeûner, trocken und nicht zu kalt.

Hornung im Anfang schön lustig, den

1; bis 18 Schnee md Wind, hernach bis
ans Ende kalt.

Merz, fängt au mit kaltem Wetter des

Morgens, und hes Abends thauet es, 8 ^ 9
Regen und Schnee unter einander, 10 bis
21 kalt, nachher pflegets früh zu frieren,
die Tage aber mcistenthetls schön und lustig
zu seyn.

Aprtll, vflegct bis aufden 16 zu frieren,
nachmals fället gelindes Wetter ein, bis den

2Z, darauf wieder Reif und rauhes Wetter
bis ans den 29, da es anfängt schön und lu-
siig zu seyn.

May, fängt den z mit Donner an, fol-
get bald wieder rauhes, trüb und kühles
Wetter bis aufden 8, darauf ; Tage wie.
der gelind 11 gefriert es wieder zu Nacht
Eis, bleibet kalt bis den20, darauf schön

warm, den zo Eis und Reifen.

Brachmonat fängt mit R"iffcn an, folget
darauf trübes Wetter- den 9 Reif, hernach
bis zum Ende schön warm.

Heumonat, fangt mit großer Hitze an,
sowohl bey Tag als Nacht, donnert fast
taglich, vom 12 dann wirds trüb und etwas
kühl und Regen bis ans Ende.

Augstmonat, fängt früh mit Nebel au
die Tage schön und warm bis ans Ende.

Herbstmonat, fanget an mit herrlichem
schönem Wetter bis auf den 15, da etwas
kühles Herbfiwetter einfällt, 28 schön, her«
nach Regenwetter.

Weinmonat, fanget an mit ungeschlach-
tcm Wetter, den bis 17 Reiff, darnach
einige Sommertage, vom 27 bis 1-0 ziem-
lich kalt.

^
Wintermonat, kalt bis den ic>, am n

fängt trübes Wetter an mit Nebel und Re-
gen bis auf den 1?, da es wieder gefriert,
bis den zo Nachmittag aber Sonnenschein.

Christmonat, fanget mit Frost an, bald
trüb, Regen, Kälte und Eis, den 1 Schnee,
darauf friert es bis den 9, hernach Regen,
wird aber gleich wieder kalt bis zum Ende.
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